
REGENSBURG. Der KKH-Lauf am Obe-
renWöhrd jagt von Rekord zu Rekord.
Am Sonntag verzeichneten die Veran-
stalter von der Kaufmännischen Kran-
kenkasse rund 2600 Teilnehmer und
verbesserten ihre Bestmarke aus dem
Jahr 2015 um etwa 150 Läufer ver-
schiedener Altersgruppen.

Insbesondere die Kinder waren
beim Lauf kaum zu bremsen. Am frü-
hen Vormittag sprinteten zunächst die
Bambiniläufer los, nachdem Schirm-
herr OB Wolbergs den Startschuss in
die Luft gefeuert hatte. Gut eine Drei-
viertelstunde später legten sich die
Schüler der Jahrgänge 2005 bis 2010
ins Zeug undmeisterten die 800 Meter
lange Strecke geradezumit links.

Mit flottem Samba ins Ziel

Auf der Zielgeraden unterstützten sie
die Familienangehörigen mit Anfeue-
rungsrufen nach Leibeskräften und
auch die Samba-Trommler von „Sara-
rá“ gaben noch einmal alles.

Zur Mittagszeit waren es die Eltern,
die sich auf der Strecke verausgabten.
Wahlweise bewältigten sie eine Dis-
tanz von 2,4 oder sechs Kilometern –
den Fitnesslauf. Das Schöne dabei war,
so waren sich die Teilnehmer einig,
dass auch die Kinder mitmachen durf-
ten. Ab Jahrgang 2006 gab es für die
Langstrecke „grünes Licht“, so dass bei
der Königsdisziplin auch ganze Fami-
lien unterwegs waren. Einige der Teil-
nehmer zogen vor, sich mit ihren Nor-
dic-Walking-Stöcken auf den Weg zu
machen.

Diejenigen, die sich sportlich gera-
de nicht verausgabten, hatten auf dem
RT-Gelände genügend Möglichkeiten
zur Beschäftigung. Auf der Bühne war
tänzerische Unterhaltung geboten: So
gab die Jugendgruppe „Tutti Frutti“
Rock‘n‘Roll-Tanz zum Besten, die „Los
Caballeros Crew“ indes begeisterte die

Besucher mit ihren Breakdance-Einla-
gen. Auch die „Phoenix Cheerleader“
präsentierten sich eindrucksvoll auf
der Bühne. Gut angenommen wurde
ebenso die Kletterwand, an der sich
viele Kraxler in die Höhewagten.

Joey Kelly mehrfach am Start

Prominentester Sportler des Tages war
Joey Kelly, der als Botschafter des
KKH-Laufs bei mehreren Disziplinen
an den Start ging. Das frühereMitglied
der Folkband „The Kelly Family“ ist
seit vielen Jahren begeisterter Extrem-
sportler und auch in seinem sozialen
Engagement ein Aushängeschild.

Zum Gelingen der Veranstaltung
trugen auch die 50 fleißigen Helfer der

SG Walhalla bei. Sie zeichneten sich
zum Beispiel als Streckenposten und
bei der Bewirtung aus. Am Nachmit-
tag ehrte die KKH die SG Walhalla als
teilnehmerstärksten Verein, die mit
insgesamt 114 Teilnehmern an den
Start gegangenwar.

In der Kategorie Schulen glänzte
die Von-der-Tann-Schule als teilneh-
merstärkste Gruppe. Mit 260 Schülern
war sie am Sonntag mit von der Partie.
Der Preis für den teilnehmerstärksten
Kindergarten ging an die KiTa Alt-
stadt, die mit 96 jungen Läufern unter-
wegswar.

Damit keiner mit leeren Händen
heim ging, gab es für alle Teilnehmer
eine Urkunde und eineMedaille.

Rund2600Teilnehmer:Der
KKH-Lauf brach alleRekorde
FAMILIENFESTAmOberen
Wöhrd steppte der Bär. Kin-
der wie Erwachsene zeigten
eine starke sportliche Leis-
tung – und auf den Bühne be-
geisterten Tanzgruppen.
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VON DANIEL STEFFEN, MZ

Voll motiviert sprinteten die Kinder beim KKH-Lauf an der Startlinie los. Fotos: Steffen

Jubel bei der KiTa Altstadt: Sie war am Sonntag mit 96 Teilnehmern dabei.

Auf der Bühne tobte der Rock‘n‘Roll.Die Strecke war von Grün gesäumt.
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DER KKH-LAUF FEIERTE JUBILÄUM

➤ Der KKH-Lauf ist eine Veranstaltung
der Kaufmännischen Krankenkasse und
findet deutschlandweit in zwölf Städten
statt. In Regensburg feierte er am Sonn-
tagmit der zehnten Auflage Jubiläum.

➤ Die drei teilnehmerstärksten Teams
wurden in den drei Kategorien Schulen,
Kindergärten sowie Vereine/Firmenmit
Geldpreisen prämiert. Der Hauptpreis
warmit jeweils 500 Euro dotiert. (mds)
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KURZ NOTIERT

Behandlung von
Lymphdrüsenkrebs
REGENSBURG.Die Psychosoziale Bera-
tungsstelle Regensburg der Bayeri-
schenKrebsgesellschaft e.V. und die
Volkshochschule Regensburg laden zu
einer Abendlichen Fragestunde zu
Krebserkrankungen ein. Sie findet am
Dienstag, 28. Juni, von 19 bis 21Uhr in
der Volkshochschule im Thon-Ditt-
mer-Palais, Haidplatz 8, imKonferenz-
raum (Aufgang Stadtbücherei) statt.
Diesmal geht es um das Thema
„Lymphdrüsenkrebs – Symptome, Di-
agnose und Behandlungsmöglichkei-
ten“. Es informiert Dr.med.Matthias
Grube, Oberarzt der Klinik und Poli-
klinik für InnereMedizin III amUni-
versitätsklinikumRegensburg.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

CSU-Vortrag über
Papstbesuch
REGENSBURG. In diesem Jahr jährt sich
der Besuch Papst Benedikts in Regens-
burg zum zehntenMal. Aus diesem
Anlass laden die CSU-Stadträte Dr. Ar-
minGugau, Hans Renter undDagmar
Schmidl zu einemVortrag über die Or-
ganisation des Papstbesuchs amMitt-
woch, 29. Juli, um 19Uhr ins Sport-
heimKeilberg ein. Referent ist Peter
Kittel, der Organisator derMesse auf
dem Islinger Feld. Kittel gewährt in
seinemVortrag einen intimen Ein-
blick in die organisatorischenHeraus-
forderungen, die technische Umset-
zung sowie den Ablauf des Jahrhun-
dertereignisses. „Neben vielen erst-
mals öffentlich gezeigten Bildern aus
dem Fundus von Peter Kittel gibt der
Referent auch einige Anekdoten rund
umden Papstbesuch zumBesten“,
freut sich Gugau. Der Eintritt ist frei.
Gäste sindwillkommen.

Lesung aus Georg
Ratzingers Leben
REGENSBURG.Aus der Reihe „Lichtbli-
cke – Lesung geistlicher Texte und gro-
ßerMeister“ imCafé Goldenes Kreuz
amHaidplatz liest amMontag um 17
Uhr „Josef Kardinal Ratzinger: Aus
meinem Leben“mitMonsignore Ge-
org Schwager und Christof Latscha.
Der Eintritt ist frei.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Aktionstage zur
Verkehrssicherheit
REGENSBURG.Die Kerschensteiner Be-
rufsschule I und II veranstaltet am 29.
und 30. Juni in Zusammenarbeitmit
Verkehrswacht Regensburg und der
Polizei „Aktionstage zur Verkehrssi-
cherheit“. An zwei Schultagen können
Jahrgangsklassen imAlter von 16 bis
19 Jahren, angeleitet durch erfahrene
Mitarbeiter der Verkehrswacht und
spezielle Präventionsbeamte der Poli-
zei, anmehreren Stationen imVorhof
der Schule ein aktives Verkehrssicher-
heitstraining absolvieren. Die Berufs-
schüler können im „Fahrsimulator“
die eigene Reaktionsgeschwindigkeit
beim Bremsversuch testen und deren
Folgen diskutieren. Auf demAufprall-
simulator spüren die Jugendlichenmit
welcher Kraft ihr Körper bei einem
Zusammenstoß – selbst bei geringer
Geschwindigkeit - in den Sicherheits-
gurt geschleudert und von ihm festge-
haltenwird. „Rauschbrillen“ simulie-
ren eine verzerrteWahrnehmung, wie
sie durch eine bestimmte Blutalkohol-
konzentration hervorgerufenwird.
Zusätzlichwird auch einMotorradsi-
mulator vor Ort sein. Die Polizei wird
mit zwei Crashautos das Ausmaß von
Beschädigungen, selbst bei geringen
Geschwindigkeiten simulieren.

ANZEIGE

Jeweils ab 19 Uhr im RFZ Rückenzentrum, Im Gewerbepark D50, 93059 Regensburg
Dauer: pro Termin ca. eine Stunde.
Anmeldung: Die Teilnahme ist kostenlos,
telefonische Anmeldung unter 0941 / 207 637
oder schicken Sie eine E-Mail an:
marketing@mittelbayerische.de

Donnerstag, 21. Juli
Kräftigungsübungen für Läufer
Warum Krafttraining für Läufer und bei Rückenschmerzen
nicht fehlen darf. Referentin: Antje Hofmann, Leiterin
Trainingstherapie im RFZ Rückenzentrum.

Montag, 25. Juli
Der Rückenratgeber
Laufen ohne Rückenschmerzen.
Referent: Martin Fischer, Leitung Physiotherapie
im RFZ-Rückenzentrum.

Dienstag, 28. Juni
Muskuläre Störung und Behandlung
der Beinmuskulatur beim Läufer
Referent: Peter Hopp (Facharzt Orthopädie
und Sportphysiotherapeut)

Donnerstag, 14. Juli
Knieschmerzen beim Läufer
Mögliche Ursachen.Was tun? Referent: Dr. med. Markus-
Johannes Rueth (Facharzt Orthopädie und Unfallchirurgie,
ChefarztAsklepios Sportklinik Lindenlohe,Olympiastützpunkt)

Lauf-Seminare 2016
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